
ber uch dıiıesem IThemenftfeld wırd gearbeıtet WIC UNSCIC Veröffentlichungen ZCIECH (z
Fthenakıs Väter Zur Psychologıie der ater ınd Bezıehung) ıchenbaum un: Orbach sınd nuch-
tern sehen daß C CIN1SC Generationen dauern wırd, “DIS Nan dıe Wırkungen der Eltern-
chaft MeWGCT Form auf dıe psychısche Struktur abschätzen kann un G wıird CIM eınfühlsames
Verstehen der vielerle1ı Wege erfordern dıe dıe Menschen heute erkunden C& Vıelleicht ann das

WEn helfen auf diıesem Weg CIn ÜUC voranzukommen Von SCINCIN ıtel WIC schon DC-
Sagl sollte 1a9a  _ sıch nıcht schrecken lassen Dıtzer

Homiletik Katechetik Religiöse Erwachsenenbildung
OTL  ND Jörg Der Heilige (Greist Un die Rhetorik Theologische Grundlinien

empiırıischen Homuiuletik Gütersloh 1984 Mohn 160 5 kt 29

Der uftoOor hat vielfältige Verkündıigungsarbeit Ccıe Zusammenarbeit mıiıt anderen Pre-
dıgern VOT em mıf denen dıe der Aus und Weıterbildung standen fortwährend analysıert
Dazu Sschrei s  el sSstorte mich zunehmend as Auseımanderklaffen zwıschen theologısc
un empiırısch begründeter Homuileti  C6 (S Auf Tun diıeser Erfahrung entstand vorlhegendes
Buch ethoden praktıscher Verkündıgung, cdıe während der etzten beıden Jahrzehnte zuneh-
mend dıe Ergebnisse der Kkommuntikationswissenschaft der verschıiedenen Rıchtungen der
Sozlalpsychologıe aufnahmen un: dıe Aussagen der ZUT Verkündıgung un! iıhrer eologı1-
schen Entwıcklung werden hıer LE rfahrungsfeld VO  ba rediger un Horer ihrer wechselseıtigen
Bedeutung dargestellt amıt Ist C diıchtgefülltes homiletisches Handbuch“ entstanden das dıe
innerhalb der Verkündıgung schon vorhandenen Pole nämlıch dıe kerygmatısche I heolo-
DIC un dıe rhetorische Praxıs dem eutigen an der theologıschen un empiırıschen Fr-
kenntnisse der verschliedenen Wıssenschaftsbereiche entsprechenden iruc)  aren Spannung hält
Dem Autor I1ST amı C1nNn überzeugender Zugang DU Komplexıtä eutiger Homuiletik gelungen

Jockwig

Die ehn (sebote. Predigten, Auslegungen, Erzählungen. Hrsg Horst (JuU-
ersloh 1984 Mohn 16 . Klr
Arbeıitshıiılfen ZU großen ema „Die zehn Gebote werden hıer vorgelegt Es g1bt bereıts meh-
HGLE olcher Arbeıtshıiılfen dıesem ema Der gute Absatz derartıger Hılfen für dıe praktısche
Seelsorgearbeit bewelst ber iıhre Notwendigkeıt un: IST gleichzeitig C0 gu Zeichen für dıe K
bendigkeıt der (Jemenmden 1TtSC| g1bt SEIL vielen Jahren derartige Bücher als nregung für
dıe Verkündigung mıt Erfolg heraus Za jedem ema des ekalogs Iindet sıch zuerst 1NE ZC>-
tische Eınführung ann schrıeben ZWCCI rediger dem ext 1NEC Predıigt DıIie 171e der ANIS-
führungen IST höchst anregend dıe Bedeutung des Narratıven der Verkündıgung wırd wıederum
eınmal AnzZ konkret bewlesen Eın interessantes 1U e CINCIN uralten und steis ema
Eıns al auft keıne CINZISC Frau kommt hıer Wort Schade! Jockwıg

AA  ER Klaus Wurzeln olt Der Glaube als Lebensgrund Eın Bıbelsemıi-
1L1al München 1984 Don Bosco erlag 116 kt

es wirklıche en Ist Begegnung, und alle Begegnung 1Sst letztlich ott verwurzelt enn
SCIT] Wesen Ist 1eDenNde Begegnung, Jesus Christus menschlıch erfahrbar geworden Das NEU
erfahren 1ST 1e] dıeses Buches dessen Miıttelpunkt die Botschaft un Erfahrung der SICHNZCN-
losen 1€e€ (Gjottes Ste

Der Stoiff IST für CIM Glaubensseminar eingerichtet das vielen Jahren und zanlreıchen Grup-
pCH angsam gewachsen 1ST Praktische Hınweise Vorwort zielen auf 11NC Benutzung dhesem
INn Darüber hınaus biletet as Buch ber uch Anregungen für Einzelveranstaltungen für Besın-
\SS- un: Eınkehrtage für Gespräche und Dıskussionen für Predigt nd orträge DIie
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